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so gut amzukomnen, vie es erhofft wurde. Dafü-" sprechen vor allen zwei Tatsachen:

- Das prograrnmgchena wurd.e bereits naeh einem Monat rad.ikal geändert i:ld'

- Die l/erbr:-ng wird. nur sehr zögernd. bel diesen ladlo gebucht.

un Abhilfe zu schaffen, rr'urde versucht, d-ie lfusik mehr der Konkurrenz anzupassen'

trotzd.em scheint d-ie Zukunft dleser Station zumindest fraglich, l/erm die Wirtschaft

rricht ausdauernd genug zr:r stützung der ibr nahestehenden station bereit ist'

Radio 24

las "klasslsche,r 
privatrad.io versucht sein $fe.mmpublikum von jurrgen und' engagierten

Iöreri, das es aus den Zeiten der Illega1ität und. d.es Ka.rrpfes um die Neuord-nuag d-er

i,ied.iengese-ize in der schweiz geworuren hat, mit ber+äihrten Konzept zu halten' Der

i-ämrferische H-z:r wird am Leben erhalten d.urch den 1{id.erstand. Segen d"ie Restriktionen

'ier F.YO unC ies Bundesrates. Dabei wird durchaus ei-nleuchtend argr:-nentiert' daß d'ie

Beschrä.:akung au-f 1! I{inuten l*rbezeit schon a:s saisonalen Gründen unsi:rn ist (a1s

Beirreis wird- d-ie \&bezeit d.es f[-ProETarlms d.er sRG angefü]rrt, die sehr stark schwalkt)

".:nd led:Lglich die Spot-Preise in d"en erlaubten !00 Sek/Tag so erhöht, tuß klelne

Firmen wieier nicht zum Zuge konmen. Außerd-era wird von Dr. Schawinski - den Chef von

!-ad.:io 21, - :'"zrau!f h'ingeweisen, d.aß jI a1len deutschschweizer Kabelnetzen zwal aus-

iitndische :-:,3'iona1- und. Lokalprogrerrme (2.8. ö-Regional und Baye:rt 2) verteilt werd'en

iürfen, n-ic',:i a-her benachbarte J,okalrad-ios (2.3. nicht das von Zürich i:r lfi-nterthur

bei eirier Lrife;nr:lg Yon 25 kn! ).

Ällgemein gr,sehen karrn sich Fad.io 24 aut seine hfah:r:lg u:ed- Werbekrrnd'en aus der

riopiiera-Zeit siützen r:nd. d.ijJ.fte vohl nit d.as eiazige Lokalrad.io nit ausgebuchter

'derbezeit sein, wobei ihm auch noch die Zusrnrmenarbeit mit t'Sound-Fad'iott (d"em Nach-

iolger auf dem piz Groppora)r:nd.ttRad-io S\::rshi:rerri-n Zug j.:m Ratrnen eines ttg61s5l-Spot-

Tarifs,, zustatten kommt. Die Zulnrnft dieser Station schei:at auf ied-en 1b11 gesichert'

Ra.d.io Riesbach

Eierbei handelt es sich um einen sog. ?rlC-ej::rad-ioversucht', der ab 1. April 1984 Iil it

seinen Sendr:ngen beginnen wil-I. A1s Yersorgungsgebiet ist jlun der Stad'tteil Riesbach

an gstufer d.es Zülichsees zugestand.en worden. rlirr Trä[erverein, d-er d'ie Mitarbeiter

al1er Quartierbewohner anstrebt, nöchte an zwei Wochentagen im Eörfu:rh fhemen auf-

gFeifen, &ie ,,von Bürgern für 3ürger'r ln stäindigen Wechsel gestaltet werd-en. Auf einer

Generalversanrali:ng im Jarruar sollen d.ie genauen stru-}<turen festgelegt verden'

In Gespräch mit den Initiatoren d.es Rad.ios war es beelndruckend-, mj-t welcher hergie

d,as projekt aus d.em ganzen Stad.tteil unterstützt vird., doch scheint &ie Gefali 'r zu

bestehen, d-aß d.ieses ber^"u3t werbefreie Radj.o zu einem Splelzeug von akad'emischen

fli-itegruppen wird,, wenn nicht d.ie Orga-nisation so he::vorragend- fur:lctioniert, wie sie

geplant ist. Es ,^rird sicher interessarrt sein, d.as hoJekt nach den Start im April

alf sej::e Akzeptanz r:::d. seine Duchhaltefähigkeit zu rxrtersuchen.
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